
1I- -1'5"(0 der Beilagen zu den stenographischen Proto~oll~n des'Nationalrates 

XII.Gesetzgebungspe~iode'c' 

Präs.: i6. J~i\ 1971 No._?~'1l1 

A n fra g e 

der Abgeordneten BIWNNER, Dr.HOCK 

tutd Genossen 

an den Bundesminister für Verk~hr 

botreffend Grundstticksverhandlungen mit den Verban~.der Körp~r­

bohinderten Österreichs zum Bau eines Heimes ftir Kö:rperbehindefte 

in J\mstetten. 

Seit längerer Zeit werden zwischen Ihrem Hinist~rium und dem 

Vorband für Körperbehinderte Verhandlungen über. den An- bzw. 

Verkauf eines im Besitz der Österreichischen Btindesbahnen be~ 

~indlichen Grundstücks zum Bau eines Heimes. für :Körperbehinderte, 
. . '-'.' 

J\mstetten, geführt. Bis heute konnten sie zu l{eiriemposi'tiven 

Abschluß gebracht werden. Trotz mehrfacher Interventionen bei 

den zuständigen :Minister,ien scbint es nicht.,mqglichzu. seJn, 

den Verhandlungsverlauf zu beschleunigen und damit auch den' 

Baubeginn so rasch als möglich in Angriff zu nehmen. Auch Zu~agen 

seitens der Regierung wurden noch immer nicht. er:fülit. 

Die lmterzeicbue.ten Abgeordnp;ten richt,en mi. dan Bündeslllüiis'ter 

fUr Verkehr :folgende 

.A n fra ge : 

1) Welchen Verlauf nehmen die GrundstücksV8rhandlllngen ZUlU Dau 

des Heimes für KUrpürbehinderte i~ Ams~et~en? 

2) Sind Sie bereit, dem Verband der Körper~ehindorten Österreichs 

Gilytür ihn finanziell tragbares Angebot zUmachen? 

j) Sind Sie überhaupt von der Bereitschaft der Österreichischen 

Bundosbahnen zur Abgabe des Baugrundes in~ormiert? 

Lj) llenn ja, welcher Preis ,drd fUr di0ses Grundstück verlangt? 

5) Wann werden Si~, dem Verein fUr KUfperbehinderte ein verbindliches 

Angebot Ub~rmitteln können? 
.I. -
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